
 

 

 

 
Anfrage    

 Nummer: III/2002/02864 
 Datum: 29.10.2002 

 
Wiedervorlage:  
Aktz.:  
Bezug-Nr.:  
Abteilung/Amt/Fraktion
: 

PDS 

 Krischok, Marion 
 
Beratungsfolge  Termin  Status  Zustim -

mung 
Verän-
derung  

Ableh -
nung 

Stadtrat  20.11.2002 öffentlich zur 
Kenntnisnah
me 

   

 
Betreff:  Anfrage der Stadträtin Marion Krischok, PDS, zu Mär kten  
 
 
  

Beschlussvorschlag: 
 
1. Welche Spezialmärkte gestaltete die Stadt Halle (Saale) in den Jahren 2000 – 2002? 
2. Wie viel Unternehmen beteiligten sich jeweils? 
3. Welche Einnahmen und Ausgaben in welcher Höhe gab es bei den einzelnen Märkten? 
4. Gibt es Vergleichszahlen zu anderen Märkten in Magdeburg, Leipzig oder anderen großen 

Städten? 
 
 
 
 
 
 
 
Beraten mit: 
Terminvorgabe Person/Amt Zuarbeit Erledigt 

am 
    
 
 
 
 
gez. Marion Krischok  
Stadträtin 



 
 
Beantwortung: 
 
 
 
 
1. Welche Spezialmärkte gestaltete die Stadt Halle (Saale) in den Jahren 2000 - 2002? 
2. Wie viel Unternehmen beteiligten sich jeweils? 
 
Von der Stadt Halle wurden in den Jahren 2000, 2001 und im Jahre 2002 (Stand 12.11.2002) 
nachfolgend aufgeführte Spezialmärkte und mit den zahlenmäßig angegebenen Unternehmen 
durchgeführt: 
 
Unternehmen 2000 2001 2002 
Automarkt 27 25 15 
Fischmarkt(Hallmarkt) 20 29 27 
Handwerkermarkt 75 70 40 
Bauernmarkt 47 70 - 
Töpfermarkt 95 100 100 
Antikmärkte 9x jährlich = 521 12x jährlich = 603 10x jährlich = 627 
Blumenmarkt 
1. Halbjahr 

37 35 39 

Blumenmarkt 
2. Halbjahr 

30 32 42 
mit Bauernmarkt 

Laternenfest 200 230 ausgefallen 
Weihnachtsmarkt 129 160 - 
Gartenmarkt 15 - - 
Weinfest 26 20 - 
Adventsmarkt 
(Halle-Neustadt) 

10 - - 

Kindertag 15 - 26 
Frühjahrsfest 
Silberhöhe 

23 - - 

Fischmarkt 
Halle-Neustadt 

- - 17 

 
 
3. Welche Einnahmen und Ausgaben in welcher Höhe gab es bei den einzelnen Märkten? 
 
Eine differenzierte Aussage über Einnahmen und Ausgaben der einzelnen Märkte ist bedau-
erlicherweise nicht möglich, weil alle Sonderveranstaltungen unter einer Hauhaltsstelle 
geführt werden. Für das Jahr 2001 sind Ausgaben für Sonderveranstaltungen in Höhe von 
145.528,92 € und Einnahmen in Höhe von 116.391,09 € im Haushaltsplan festgesetzt. Mit 
Stand vom 12.11.2002 sind für das Jahr 2002 bisher Ausgaben in Höhe von 18.266,69 € 
(Reduzierung der Anzahl der Spezialmärkte und Sonderveranstaltungen gegenüber dem Jahr 
2001, zudem liegen noch nicht alle Rechnungen bis dto. vor) und Einnahmen in Höhe von 
124.252,78 € (Anordnungssoll); 122.494,76 € (Ist) zu verzeichnen. In diese Einnahmen fließen 
Gebühren von  Zirkus, Jahrmarkt, Schausteller u.ä. ein.  
 
 
 
 
 
 
 



4. Gibt es Vergleichszahlen zu anderen Märkten in Magdeburg, Leipzig oder anderen größeren 
Städten? 
 
Nachfragen zur Durchführung von Spezialmärkten in den Städten Leipzig (Marktamt) und 
Chemnitz (Ordnungsamt, SG Marktwesen), ergaben, dass nur Veranstaltungen mit aus-
schließlich kommerziellem Charakter kostendeckend durchgeführt werden können. Sobald die 
Spezialmärkte kulturell umrahmt werden (Bühnenprogramme, künstlerische Darbietungen etc.), 
können diese nicht kostendeckend betrieben werden. Insofern unterscheidet sich Halle (Saale) 
nicht von den vorgenannten Städten. Konkrete Zahlen liegen dazu nicht vor. 
 
 
 
Eberhard Doege 
Beigeordneter 
 


